
 
 

 

 

  

Konzept „Inklusive 
Schulkultur“ 
Das Berufskolleg Ahlen Europaschule ist bestrebt, alle aufgenommenen 

Schülerinnen und Schüler bestmöglich zu fördern, sie bei der Entfaltung ihrer 

Persönlichkeit zu unterstützen und ihnen dadurch die aktive und 

gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft zu ermöglichen. 
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Inklusive Schulkultur 

Wir bringen Dich weiter! 

 

Das Konzept der Inklusiven Schule erkennt die Individualität jedes Menschen sowie die 

Verschiedenheit der Schülerinnen und Schüler innerhalb einer Lerngruppe an und sieht darin eine 

Bereicherung. Grundvoraussetzung hierfür ist eine inklusive Schulkultur, in der sich jede/r 

willkommen fühlt und Barrieren vermieden oder gezielt abgebaut werden.  

Unser Ziel ist es, inklusive Strukturen zu etablieren und Praktiken zu entwickeln, um jede Schülerin 

und jeden Schüler im Rahmen der Möglichkeiten bestmöglich zu fördern. Damit wird die Schule 

zum gemeinsamen Lernort und Lebensraum für Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher 

Begabungen und Interessen mit ihren jeweils individuellen Lern- und Unterstützungsbedürfnissen. 

Hierzu sind verschiedene Maßnahmen vorgesehen; 

  bauliche Maßnahmen, wie z. B. rollstuhlgerechtes Mobiliar,  

 organisatorische Maßnahmen, wie z. B. eine enge Kooperation mit der Schulsozialarbeit  

und dem Schulpsychologischen Dienst sowie die Vernetzung mit anderen Beratungsstellen, 

  pädagogische Maßnahmen, wie z. B. Nachteilsausgleiche, 

  personelle Maßnahmen, wie z. B. der Aufbau Multiprofessioneller Teams. 

 unterrichtliche Maßnahmen, wie z. B. Einführungstage in den Vollzeit-Bildungsgängen oder 

teambildende Maßnahmen für Berufsschulklassen 

Das Berufskolleg Ahlen leistet damit einen aktiven Beitrag zur Umsetzung des Inklusions-

Gedankens im Kreis Warendorf. Sollten wir den speziellen Anforderungen nicht gerecht werden 

(können), beraten und vermitteln wir mit bzw. an andere Institutionen. Aus diesem Grund finden 

vor der Aufnahme Gespräche der Bildungsgangleitung mit den Schüler/-innen und ggf. den 

Erziehungsberechtigten statt. 


